
 

 

Herrn  
Oberbürgermeister 
Dr. Kurt Gribl 
Rathausplatz 1 
 
86150  Augsburg 
 
 

Augsburg, 19.11.09 
 
 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
  
der Augsburger Allgemeinen vom 23.10.09 konnten wir entnehmen, dass die E.ON – Was-
serkraftwerke GmbH ein neues Wasserkraftwerk am Lech im Bereich des Naturschutzge-
biets „Stadtwald Augsburg“ plant. Dieses Gebiet ist auch wesentliche Grundlage für die Ge-
winnung des hochwertigen Augsburger Trinkwassers.  
 
In der vergangenen Sitzungsperiode war der Umweltausschuss des öfteren mit Anfragen 
und Planungen für neue Wasserkraftwerke am Lech befasst und entschied jeweils, dass der 
Lech nicht durch zusätzliche Aufstauungen etc. in seinem natürlichen Lauf weiter gestört 
werden dürfe. Somit wurden alle vorgebrachten Überlegungen seitens der Energieerzeuger 
mit Verweis auf den Naturschutz abgelehnt. 
Darüber hinaus wurde einstimmig beschlossen, dass der Lech aufgrund seiner ökologischen 
Bedeutung, langfristig zu renaturieren sei. 
 
Diese geltenden Beschlüssen basierend auf einer breiten konsensualen Meinung der Öffent-
lichkeit, wie auch der verschiedenen Fachverbände, würde die Genehmigung für ein neues 
Wasserkraftwerk, gerade im beschriebenen ökologisch sensiblen Bereich, diametral entge-
gen stehen.   
 
Die SPD-Stadtratsfraktion stellt daher den folgenden 
 

Antrag: 
1. Die Verwaltung wird beauftragt, in der Sitzung des Umweltausschusses am 07.12.09 

über den Planungsstand eines neuen Wasserkraftwerks am Lech im Bereich des 
„Augsburger Stadtwalds“ zu berichten. 

2. Die Stadt Augsburg nimmt ihre rechtlichen Möglichkeiten war, ein solches Wasser-
kraftwerk zu verhindern, insbesondere im Falle von Ermessenspielräumen im Rah-
men des Verfahrens ist dieses abzulehnen. 

3. Der Umweltreferent berichtet über den Verhandlungsstand der Stadt Augsburg mit 
dem Freistaat Bayern bezüglich der Renaturierung des Lechs aufgrund der Be-
schlusslage des Fachausschusses vom 26.08.04. 

 
 
 
 
Dr. Stefan Kiefer                                                            Stefan Quarg 
Fraktionsvorsitzender                                                    umweltpolitsicher Sprecher  
 


